
zur Laibacher Zeitung
H^ Z^ Dinstag den 28. U y r i l 18 l̂O.

^7ermisMe Verlautbarungen.

W i d e r r u f u n g .
Hon dem vereinten BezirkZgtrichce N<udcgg

^ i rd bekannt gemacht: Es werde auf?lnlangen
ecö IZi'az Slccl von S t . Ruprecht, die demselben
in sctner Exccul!on5sache wider Mathias Suppanz
ron Sello, wcg.'n aus dem Urtheile 6cio. 14. M a i
» ä ) i , Z. 26U, schuldiger i»2 st. iZ. M . c. s.c mit
dierortigem Bescheid« vom 22. Februar d. I . , Z. 2^5
dcwilligtc executive Fiildicthung der dem Letztem
-.edöriae, Rcalitätcn fistirt, und habe daher von
den auf ten 27. Apr i l , 29. M a i und 5o. I u n . d.
I . angeordneten Feilbitthungilagsatzungen ftlnÄb-

^ " ^ r e i n U Z Bezirksgericht Neudegg am »2. Apri l

,6Ho. ^

Z . 60». ( , ) ^ . . ^ . « 7 9 -
^ E d i c t a l » C l l a t i o n .

Von der BeznfK.OVl^keit Neudegg ,m Neu«
Nädtler Kreise wird deiniNtgal adwefenteu Mi l i tä r .
Vfitchtigln Anton Kcsche von S t . Ruprecht Nr . , i ^
ÄNNU iä»0 gcborcn, hiennt er in l ,c«t , daß t l ncy
längstens lüS zum 5o, Apli^ 5. I - bicramts person,
lich, und um so gcirisser zu lallen habe, alS er
sonst nach oen Relruinungs» Borschrtfteu behandelt
wcrlxn n?ürde.

B^zutöobrigkeit Ncuvegg d<n «. Apnl l84c>.

Z. 606 (») . Nr . 4W.
^ E d i c t .

Von dem vereinten Nezirlözcrichte Münkendorf
roird bekannt gemacht: (56 sey« über Anlangen dcä
Joseph und der Gertraud GcNob aus Padgier i)ie exe.
cutiv< Feilbicthung rcr dem Johann Kallinschck
von cbendort gehörigen, dei SpualgiUl Sc,ein 5ud
^" .f Nr . 69, Urd-Nr. Ü5 dienstbaien. zu Podgier

k l5onsc Nr . ^H liegtneen, auf 1 9 ^ ft. 25 kr.
' ' ^ t l i D '^schäi^ten Ganihude sammt A n . und
^ . J ö r dam' dessen Fahrmff- im Schähungä-
3^>l>c or. 227 fi 5» kr., wrgen aus dem Urchcile
! cw 3 August'L59 Nr. . 9 ^ schuldign 2oo st.
c 5' <̂ . bereinign, und die Vornahme derselben
auf cen 2». Apr i l , den » l . M ^ i u«d den 26. Jun i
d. I , jede5m2l Vormittagö von 9 diö »», Nachmit-
t a g von 3 bis 6 Uhr nn O^e der Nealilät zu Pod»
aier mil d«m Anhang bestimmt worsen, dah vor.
erst diese Realität, dcinn die Fährnisse nur bei der
eritten FeUdicihung unter dem SchätzüngHn)rlch,
werden hintangcg«ben werden.

Die Ltcit.itionsbedingniffc'', der Grundbuchs»
extrci!.'t und d̂ ,v Scdä^u!iq''prot0l.'oN sönnen. vol»
läufig in der Görichlöknnzlci eingesehen werten.

Münkendorf den 22. Februar 16^0.
A n m e r k u n g . Zur zweiten Feildietbung derun»

veräußert verblichenen Ganzhube und Fähr-
nisse wird sonach am 2». M a i 164a ge-
schritten werd«n.

Z . 525. (2) N r . 734.
( 3 o n c u r 6 - E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte der Staats«
Herrschaft Lack wird durch gcgenwärtigeö Edict
allen Jenen, denen daran gelegen ist, hiemit be«
konnt gemacht: tZ§ sey von diesem Bezirkögrrichte
in die Eröffnung deö Eoncmses über das gsamm»
te, im Lantc Kram befindliche, bewegliche und
unblrveglichc Vermögen deg Joseph Trojer zu
Eisnern, gewilligt worden.

Daher wird Jedermann, der an crstgedachten
Verschuldeten eine Forderung zu sieNen berechtigt
zu slyn glaubt, hicmit erinnert, biZ 29. M a i l. I .
die U'nncldung seiner Forderung in (gestalt einer
förmlichen Klage rridcr diese lZoncursmasse bei
diesem Bczillsgciichtc so gewiß anzubringen, od«
mündlich zu Protocol zu gcbcn, und in diese? nicht
nur die Richtigkeit scincr Forderung, sondern auch
daö Recht, lraft tcsscli er in diese oter jcne Llasfe
gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen, alö widri«
gcnö nach Vcrstießung dcö crstbcstimmten TagcK
Nilmand mehr gehört werden, und diejenigen,
bieibreF^reerung bis dahin nicht angemcldethaden,
in Rücksicht des gesammtcn. im Lande Kram ve-
finelichet, Vermögens des obbcncmnten Verschut»
deten od>̂ c Ausnahme auch dann abgewiesen seyn
sollen, rrenn ihnen wirklich ein Oompensations-
Rccht gebührte, oder wenn sie auch ein cigeneK
Gnc von der Masse zu fordern hätten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut tcs
Verschulden vorgemerkt wäre, daß also solche
Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig
seyn sollten, die Schuld ungehindert des Sompen'
sacionö-, Eigenthums- cder Pfandrechtes das ihn?«
sonst zu stattn gct'ommen wäre, abzutragen ver-
holten werden würden. Zuglcick wirb, nach Bor»
schrifl des Hct>^rctcs vom i5 . Jänner '767, N "
Vermi i tung grcßerer Unkosten, am 29. M a l l. ^z,
Vormittagö um 9 Uhr, der Verg ieß-Versuch
vorgenommen werdc», wozu jcrer Massa.(Älau«
diger cntw^cr selbst oder durch einen besonders
Bevollmächtigten so gewiß zu clschcmcn hat, rm,»
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t drigens nach fruchtlosein VergleichZ'Versuche ohne
f lveiters auf Kosten der Masse, Hr. Oi-. Blassuä
» (̂Zrobath als Vertreter aufgestellt, und nach Vor.
ss^schrift der allgemeinen (Zoncu^s. Ordnung fürge»
»gangen werden würde. Auch wird oen^dlehfälligen
«Gläubigern erinnert, daß am 2g. Mai l. I . ,

Vormittags um »l Uhr, die Tagfatzung zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des bereits aufge«
stellten Vermögens ' Verwalters , und zur Wahl
des Gläubiger« Ausschuffes angeordnet werde.

K. K. Bezirksgericht der Staatshersschaft Lack
den 2 i . April ,ü^o.

U Z . 56g. (.) ^ ' l Nr. 543.
W . E d i c t .
M . Von der Bezirköobrigkeit Weihenfels im Laibache, Kreise werden »achstehende militarpssich.
M tigc Individuen, als:

W . ^ -

M ^ . Tauf. und Zuname ^ Geburtsort -ß A n m e r k u n g .

M^ » Thomas Kreulitsch ^ Bach 5
M 2 Leonhard 3eotsch Iaucrburger Gereuth 2̂
M 2 Joseph Prcttner Karnervcllach 5

H Simon Klantschnik dcltc) 34 ^
M 5 ?)iarcus Lippouz " Alpen i
M " 6 Siman Rasinger dclto 17

7 Lorenz Sima 3e»genfeld 5 i l l e g a l a b w c s c n d .
M l ! (Zasvar Kosmatsch ^ Moistrana 3i
M 9 Joseph Wlenkusch Wald 2,
^ » Q Simon Hlebaina Mlltcrberg s)
M H i Valentin Lautischer Kronau »̂
W » 2 Joseph Petriz " Ralschach 64
M » 5 Lorenz Petrasch detto 9 I /
^ hiemit vorgeladen, sich längstens binncn drei Monaten, von heute an so gewiß persönlich v^r diese

ZLezirksohrigseit zu stellen, und ihr unbefugtes lluödlcibcn zu rechtfertigen, widligenä sie l»ach dcu
allerhöchsten Gesetzen behandelt werden würden.

Bezirlsobrigkcit Weißcnfels am 22. Apnl »6^0.

Z . 596. (1) Nr. 6o5-
G d i c t.

Van der Bezirksobrigkeit Haasberg werden nachstehende, in der militärpflichtigen ersten
Altevsclaffe befindlichen, im Jahre »620 gcbornen Individuen, a lö :

^ N a m e Geburtsort -ß j A n m e r k u n g .

^ , ^

1 Mathias Drenlg Zirknih » n ohne Paß seit 1^9 abwesend
2 Matthäus Ioscht « n 4 mitauugcl. Wanoerungöbewil. abwcs.
3 Andreas Mekinda „ »^^ ohne Paß ft't lUZI abwesend
^ Georg Molle Selsach 1 ohne Paß seit März 1640 abwesend
5 Joseph Kraitz Grahovo 33 ohne Paß seit Februar 18/^ abwesend
6 Jacob Kraintz Wcsula? 25 ohne Paß seit März 1840 abwesend
7 Johann Merlak Hcthcderschlz l i seit April täZg ohne Pah abwesend
U Gregor Obresa Untcrseedorf 2c, seit April »L5ü ohne Paß abwesend
9 Matthäus Wranissu ^ 2 2 »

,.0 Lorenz Skcrl Vigaun 3? »
Hl Mathias Ienz Schcrauniz ^5 l „
aufgefordert, slcb binnen acht Wochen um so gewisser hicvamts zu melden, als sie widrigens-als
Rellutirungsssüchtlinge angesehen, und als solche behandelt werden-

Bezirkrodrigkeit Haasberg am 24. April »L40.
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Z. 566. (2) N r . 740.

E d i c t .
V o n dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschce wird hiemit bekannt gemacht: Eö sey
über das gcsammtc bewegliche und in dieser Pro»
viliz bcsincliche unbewegliche Vermögen res M a -
thiaK Clsenzopf von Krapfenfeld ter tZoncurs er«
cssnet. Eö werocn daher alle diejenigen, welche
on den genannten Verschuldeten eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, ihre Anmeldungen
in Form einer ordentlichen Klage gegen den dieß-
fallS aufgestellten Verlahmasse « Vertreter Herrn
Lorcnz Glaser bis 3 i . M a i l, I . bei diesem Gerichte
um so gewisser einzubringen, und darin nicht nur
die Richtigkeit der Forderung, sondern auch tas
Recht, traft dessen sie in diese oder jene
Classe gesetzt zu werden verlangen, zu erweisen,
rvidrigcnö nach Verlauf der anberaumten Frist
niemand mehr gehört werden würde, und jene,
die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet hat«
ten, m Rücksicht dcä genannten, zu dieser Eoncurs«
massa gehörigen Vermögenä ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich
cin<Z6Mpcnsationslcchtgedührte, oder wenn sie auch
ein c!gc,'chümllchcö Gut aus der Massa zu fordern
hätten, occr wenn auch ihre Forderung auf ein
liegendes Gut dcS Verschuldeten vorgemerkt wäre,
so zwar, daß solche Gläubiger vielmehr, wenn sle
etwa in dicse Massa schuldig fcyn sollten, die Schuld,
ungehindert des Compensations', Eigenthums oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst gebührt hätte, zu bc-
richt'gen verhalten werden würden.

Bezirksgericht Goltschce am ». Apri l »L40.

Z. 5?7. (3) Nr, 596.
<Z d i c t.

Vom k. k. Bczill'sgcrichtePrewald wlld össent,
lich bekannt gemacht: <Zä habe Mar t in Zhezh von
Brcsie wider Georg Zhezh oder dessen aNfäNige Er .
hen, die Klage auf Anerkennung des Eigenthums
per seit l . Fcdruar 1796 besessenen, und der Herr.
schaftLucgg ^uli Urb. Nr, 1042 dienstbaren, inBre-
sie gelegenen '/« Hubc oder Hofstatt und sohinm'ge
Bewilligung der Gcwähranschrcibung an denselben
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den i5 .
I u ü l. I . / Vormittags g Uhr var diesem Gerichte
bestimmt wurcc.

Das Gericht, dem der Aufenthalt der Gcklag.
ten unbekannt ist, und da dieselben vielleicht in den
k k Grbländcrn abwesend scyn könnten, hat zur
Vertheidigung ihrer Rechte, auf deren Gefahr und
Unkosten den Herrn Leopold DoNenz von Prewalo
als (Zurator aufgestellt, mit welchem die Rechcs«
fache nach Gesctzrorschrift verhandelt und entschie-
den werden rriro.

Dieß wird den Beklagten zu dem Ende bekannt
gemacht, damit sie entweder selbst zur Tagsahung
zu erscheinen, odcr ihrem Vertreter die nöthigen Be»
helfe zu rechter Zeit an die Hand zu geben, oder
einen andern Vertreter sich selbst zu wählen und
diesem Gerichte namhaft zumachen, und überhaupt
in aNe dienlichen Wege einzuschreiten wissen
msgen, widrigens sie sich alle aus ihrem Versäum«

, nisse entstehen kommenden widrigen Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. K. Bezirksgericht Prewald am »2. Apri l
»L40.

3^59ä. (1) .

Markt-Anznge.
Endesgefertigter hat die Ehre er-

gebenstanzuzeigen, daß erdiesenMai-
Markt mit sehr gut sortirten Bürsten-
waren besuchen wird. Er empfiehlt sich
zu zahlreichen Aufträgen mit sehr bll-
ligen Preisen. Die Markthütte befin-
det sich in der ersten Reihe Nr. 24.

Andreas S t u z i n ,
bürgert. Bürstenmacher - Meister aus

Klagenfurt.

Z . 6c>ä- (1)

Oarl Oarzaner
aus Grah,

e r z e u g t a l l e G a t t u n g e n
Lein- u. Baumwollwaren,
besucht gegenwärtigen Markt zum
ersten Male, und empfiehlt sich mit
einem gut assortirten Lager aller Gat-
tungen Leinwänden, Bettzwilliche,
Perkal- und Catton-Tücheln, Nan-
king in allen Farben, moderner Weber-
zeuge, hübschgewählter Muster von
Tischzeugen; eben so ganz elegante
Bristol-Hosenzeuge und Folarstoffe
für Kleider. Ich hoffe durch gute
Ware und billige Preise mich Ihres
werthen Zuspruches würdig zu machen
und für immer zu erwerben. Hq.t seine
Hütte in der ersten Reihe Nr,. 26.
Z. 6o3. (1)

August Ulaus
aus Grätz,

empfiehlt sich gegenwärtigen Mai-
Markt mit einem sehr schönen, gut as-
sortirten Lager Männer- und Damen-
putzes nachdem neuesten Pariser-und
Wiener-Journal, als: geschmack-
volle Damenhüte von allen Farben
und Stoffen, Häubchen aller Gattun- -
gen, Chemisetten, Krägen, Spitzen,
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Blonden, Roccoco - Manchetten, ,
^ I l a^Uä86 und schwarze Petinet- ^
Tücheln auf Vals nach jeder Größe,
seidene und andere Handschuhe, ge-
stickte Sacktücheln u. s. w.; dann eine
große Auswahl Spatti- und Stroh-
Hüte, alle Gattungen Männer-Che-
misetten mit und ohne Cbapo, Hals-
krägen, Crawaten, Schleifen und
Halsbinden, Panzer, gestickte Kap-
pen, Tabak- und andere Beutel;
leinene deutsche u. ungarische Gatien,
Hemden; eben so gefärbte Hemden
vonPerkal, englischerLeinwcmd u. s.w.
I n Berücksichtigung der echten, guten
Ware, besonders bllliger Preise und
solider Bedienung, schmeichle ich mir
einen geneigten Zuspruch. Hat seine
Hütte in der ersten Reihe Nr. 9-

Z. 6 l l . (1)

A n z e i g e .
Der Gefertigte bringt zur Kennt-

niß, daß er gegenwärtig eine schöne
Parthie vom allcrfcinsten venetiani-
schen Zirkelbaumholz Peitschenstöcke
besitzt, und solche zu recht billigen
Preisen in seiner Werkstatt im Hause
des Herrn Michael Smole Nr. 167,
am Raan, zu haben sind. Er em-
pfiehlt sich sonach dem verehrten Pu-
dUkum zur gütigen Abnahme.

P a u l Verb i t sch ,

befugter Peitschenstö'cktmacher.

Z. 612. (1)

Am 3, Mai d. I . wild dle Eröffnung des
m Oder-(Vcklschka gelegenen Gasthauses „;ur
Wetdmannonihc" Stat t finden, woselbst für
gute Spttscn, echte Getränke und solide Be-
dienung bestens gesorgt ist. Auch kann man
jeden Morgen mir Kaffch, M,lch, Kraute?-
suovc und Kräuterwein bedient werden. Wenn
Gesellschaften Belieben tragen, zu Mit tag oder
Abends zu speisen, so bittet m a n , die Besieg

lung einen Tag zuvor im BurgundischenKreuz,
am Alttnmarkt N r . 42 , zu machen. Man
blttet um geneigten Zuspruch.

Z. 5/6. (3)
Gtrohhüte für Damen von neuester und

schönster F a ^ n , vom fe^flen FlorentlNtr^Ge-
fiecht bls zum ordinären abwärts, sind so ebcn
ron W l m angekommen und in beliebiger Aus-
wahl zu den Fabr«kepreisen j« haben. B«i dut«
zendwelser Abnahme t r i t l cine Prezsvetmm«
derung ein.

Mein Versauftlcsalc ist in der Echusscr-
gasse Nr . 170, und wahrend der Marslzcit »n
der ersten Markthüttenreche, wo ich mtch zur
geneigten Abnahme ergebenssempfehle, mitdecn
Beisätze, daß auch Scidcnhüte und anderiPuy-
und Modesochm bei mir stets nach modernster
Faxon zu haben sind.

Auch bm ich geneigt, zwel V1adch«n in Kost
und ganze Ve^pfi^gung aufzunehmen.

M a r » a G n p a n ,
ModijAnn.

Z 5/»3. (6)
Haus-Verkauf aus freier Hand

am12. Maid. I .
Das aus zwei Häusern zusammen er-

baute, drei Stock hohe, hierin dcr Stadt
5ud Consc. Nr. ,6 liegende, dem magi-
stratlichen Grundbuche 8ui) Nett. Nr. »53
dienstbare Patidenkhaus wird am 12. Mai
d. I . , Vormittags um »0 Uhr, auf dcm
hiesigen Rathhause im Licitationswcge an
den Meistbiethenden verkauft werden.

Dasselbe befindet sich in der Nahe des
Hauptplatzes. ist solid gebaut, hat diei
Hofe, einen Brunnen mit vortrefflichem
Quellwasser, woran nie Mangel lst; ein
geräumiges Vorhaus, eine lichte, b>c
queme, nach der neuen Art gebaute Stiege,
und eine zu jedem Geschäftsbetriebe ge-
eignete Lage.

Es enthalt zwei Verkaufsgewolbe, drei
Magazine, fünf Keller, eine Eisgrube, 23
geräumige Zimmer, vier Küchen, sechs
Speiskammern und sechs Holzlegen.

Die sehr billigen und vortheilhaften
Licitationsbedingnisse können beim hiesigen
löblichen magistratlichen Grundbuchsamte,
beim Herrn Hof- und Gerichtsadvocat
vl-. Wurzbach und beim Eigenthümer selbst
eingesehen, und auf portofreie Zuschriften
die genügende Auskunft ertheilt norden.

Laibach am 14. April 1840.



Inhang )ur H.ml)ackerSeituna.
^c»„rs uam 23 Apr i l l^ltt.

Dar l . mil Vcrlos v I . >05,i ü " üoo ss. (ln CM. ) ?3o
detto retli? v . I ,!'.^9 N'r2^c,ss.(!!, (5M.) 355
I»<tc» dctl» v . ^ . »l^?für 5o fi. (>,> (5M.) ?R

Wlen. Sta^.Banco'Obl. iU2 i ^ l v . H . l ' n O M . j 66
Aercirial. Domest,

.,.«>». M.'hsci!, 3cl)lt</ zn « ,/'< v.H.> — —
si,,,. ^tc,i'er>n.'ll, .^arn»^ <,,! , ?-H ^ — 5^ »j2

in Üaib.iä) am >L. April lb^o.
Mark tp re ise .

Gm Wien, Mcycl, Wciycn . . 3 fi. 53 kr.
— Kulüllih. . 2 « 58 ^

—. — H î Id frucht . — » — «
^ — Korn . , . 2 ^ 53 u
^ . — Gcrste. . . — » —» »
— — H i r s c . . . — » - " - »
— — Hcidcn . . » « «2 ,
— — Hafer . . . — » — ».

A A Nottojiehungen.
I n 3iicst am 25. Apr i l , 6 ^ a :

69. 72. W ^ 5 . 7 l .
D ie liachsie Zichil i ig wird am 6. M a i

»L^o ll'. Tllcst gch^licn we,den.

^ l l n l v r n - Anzeige
her hler Anaekommenen und Abgere is ten .

D l ' i 25. A p r i l läi»U.

Hr. Alfred Gr.if v Kllstalliig, k, k. Kämmerer,
von Trieft nach Klcigcnfurt. — Hr, OvwHid v̂  Sa»
guedo, Prlvc>tcr, von Tricst nach Wien. — 5̂ )r, Graf
p, Falicr. Rlnlier, uon Tricst n<ich Wicn. — Hr.
I0H.NM Torinelli,. Privalei, von Tlicst n.16) Wie».

D , " ^ ' Hr. Alois Brclich, .'ldvociU, vonFiume.
Hr. Dl.'M!nik v. Rosctti, f. k. Ordens.Ritt,r llnd

Advoc^t, von Tri'st ,,̂ ch Wicn. — Hc Drumond,
e,,al. Rentier, mit Familie, von Trieft nach Wicn

5 58ä. (3)
B'cl 3 o . L u p c w i g "1 ^ r a h c r s ^ i c l i , Us-.d ist

bei Nana? Sdlen von Aleinmayr m
. i ^ Laibaw zu habt! ' :

Gesundheits-Katechismus,
o d e r :

über die M t t c l , gesund, stark ul^d
fchön zu wcrdcn, und ein hohes Alter

zu crn'ichen.
Grah. ^^-ofch. 2o kr. E. W..

Niemand scheue da5 AnsHasse" k',cse5 BucheK, um>
sich und Andern nüylick zu scun;

3 2 5 F r a g e n u n d M i t t e l
sichern hierin das zeitliche Lcdenöglück.

Anweisung, auf eine wohlfeile A r t künst-
liche Mineralwässer nachzumachen, mit 6 Abbil»
tunken. Gräh, l« sr.

A n z e i g e .
Der gehorsamst Gefertigte gibt

hiemit bekannt, daß er nun in der
Polanavorstadt Nr. 2 zu ebener Erde
wohnt, und sich zu allen chirurgischen
sowohl als geburtshilflichen Vcrrich-
tunqcn gehorsamst anempfiehlt.,

Lalbach den 22. Llpril 1 6 ^ .
Sebast ian N o g e l ,

Wund- und Geblittsa^s, dam^ Todtenbeschauer^

Z. 53o. (3)
K u n d m a c h u n g .

D e r G i f c l t i g l c , w l b - r >n der Hn l j ) l >
und Rssidsl-zssadl W>cn die Bai^kusist aus al<
len FaHe>l : grü l id l lch f l l c l , ^ , und die vorgte
schlicdcne P i ü f u r i g m i l d>m b-flsn 3 l f r l , e de-
<1al,den/ »st von dem hl sig?n löb l lHen M a g l -
sirate als N a u m l i s t l r a u f ^ ' l i c m m e n worden. .
D a dk'sclbe li«cdl f iur m A g r a m , rro e».' durch
zehn Jahre al5 b fchostiber Archi tcc l u-^d E r a d l »
ballweisler schr bebeulepde B a u t . n j u r l 'o l l ln
Z u f t l l d l n h s t t auSgcführ t , sondern auch M W l t n
sich ,n dcr B>'ukunfl auszuzeichnen Gclegenhli t
h a c i l ; ŝ ) gibt er sich die E h r e , ?ln«m hohen
At l i l und überhaupt allen Bau^ntc rs i lhmern
h>cm!l seme Dienste aliz^bielhcr,, m>t der Ver -
si^s'ung, daß er mtt dem Z'l t^e.Ne >n seinem
Kunssfache sittö fortjuschretten dtmüht spN'
wl'.d.

^albach am 22 . A r r s ,8,c>.

Ilosczlh Rezzmul,^,
Sladlbaumclst»!' m ^«»bach, wohn-
haft dt:malcn in der Sr. Pcu':s^

Vorstadt Nr. 4.

Ja der Hcrrngasse Nr. Ziz. sind
nächsten Michaels zu vergeben, a ls :
w„ zwci,ten Stock rOrinärNNOtzAM-G
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Don 7 Zimmern, Küche,- Speis, Kel-
lcr und Holzlcge; dann kann auch
Srallung auf 2 bis ä Pferde nebst
Wigenremise dcigegeben werden. —
Ferners eine Wohnung lm ,. Stocke
von 4 Zimmern, Küche, Speis, Kel-
ler und Holzlege. Auch diesem kann
erforderlichenfalls ein Zimmer zu ebe-
ner Erde beigegeben werden.

Agna? Odlcn von Alcinmayr,
L'xähandl-r i i ?a>bach, ,st zu haben:

Krainische Trachten,
za>?> Kllsistblarlel-, e>sies eilien Histen, zweites
zwcl Mäochcn s^liuicnd in klainischcr Nat iona l -

tracht vorstellend, c^lorlr i i» 24 kr.
D le Por t rä ts v n V . N c d n i k und M a t h .

Zhc>p , l l hog 'aph i r t a 5u kr.

P r ä n u m e r a t i 0 ns - A n z e i g e .
S o eben ist der erste B a n d erschienen, uno bei I g n a z 3 l l . Edlen v. K l e i n -

m a y r in Laibach zur gefälligen Einsicht bereit:
N o u v e a u

B I C T I O N N A I R E
complet et -universel des langtics

fran caise et allemande
c t

a l l e m a n d e • f r a n c a i s e
ä l ' u s a g e d c s d e u x n a t i o n s ,

p a r IT e n s c h e 1,
oder: Neuestes, vollständiges

f r a n z ö s l s ch - d e u t s ch e s
'und

deutsch - französisches
W o r t e r b u ch

Zum Gebrauche für alle Stände beider Nationen,
von Ornschel,

bearbeitet nach den besten, neuesten und bervahnestcn Quellen, und zwar das Französische nach 3,r
neuesten Ausgabe des DicUoniiÄil-« 6« l'«c.-,<leml« fl-al^2>8e , besonders in Rückstcht auf Künste, Wis ,
scnschaften, Handel und Gewerbe. Nebst einer kurz gefaßten französischen uno deulftben Sprachlehre,
einer Uebersicht der unregelmäßigen Z e i t a l t e r , einem Verzelchnissc der MätMc'r. une Frauen" Namen,
geographischer Namen, einer Uebersicht der Münzen, Maße und Gewichte, einer tabellarischen Zusam«
wensieNung derverschicdenen LandeSeinlhcilungen und Abstufungen dcr Behörden , VcllvallungSsteNen
n s. w. — Zum Gebrauche für Geschäftsmänner, Schriftsteller, Gelehrte, Studirenoe, Beamte, Geist,
liche, Handels- und Gewerbslcute, unö überhaupt für alle Stände. — Neueste, durchgesehene lcorrecte)
rjnd verbesserte Ausgabe, in vier starken Bände»» scircl» ,60 dis ,7c, Dsuckbogen siark), Groß-Lc^icon'
Format, auf durchaus gleich rvcißem, dauerhaften (nicht chemisch pläpanrten) Papier, mit neuen schar«
fen , sehr leserlichen Leitern, schön schwarz und rein gedruckt, jeder Band broschirt in farbigem Umschlag.
— M a n pranumerirt auf das ganze, aus vier Bänden bestehende Werk, auf einmal mit fünf Gülten
und acht und vierzig Kreuzers. M . , wogegen der schon vollendete Erste Band in Empfang genom«
7ncn werden kann. — Die noch zu erscheinenden drei Bände werden oli"e weitere Zahlung verabfolgt
werden. — Jeder nö^' zu erscheinende Bano wird in legclmahigen Terminen, von heutigem Tage an.
gerechnet, in drei, längstens vier Monaten (wenn nicht noch früher) ausgegeben, und daS ganze Welk

wird veml'ach noch im Laufe dieses Jahrs beendiget werden. .
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Aemtliche Verlautbarungen

Z. 610 (,) Nr. H6ä2/XVI.
N e a l » t a t e n « V e r p a c h t u n g .

M i t Bew!ll>aunq der löblichen k. k. ?a»
meral - ?^e<li f5 - Verwal tung >n ?aidach rrerden
am 5. M a , ,8/»c> fclgcs-dl, der Herrschaft Vack
gchö' ige, br, d^n bl5b.r'g li Llcilationen nicht
, n M a n n ss^brackte R - a ü l ^ e n , a ^ f 6 Jahre,
namllch für d e ^ > t sc,i 1. N u m b e r iLZc)
blöhin , 8 ^ 5 , mll l. lst 5ffcnll'cher Verssclgerung
p,rv>,chi,t n ^ r d ^ , c l5 : Die crste Abtheilung
dir Wlese Schaberz^ w-lche ln vier Unlcr«
slbthcilunstcn fsllgebolen nilrdcn rv i rd ; f . rners
d«e zw ile und d r l ' t ' Abi tVi lur ig der naml'chen
W l t s e ; wt i tk ls d,c Wl.se R,b„ 'g ,n 2 Adlhs»,
lunges'; die men? Ab:heilun>) der Hulweide u

Hr»bech sammt ßteinbrucb ; dcis ?aubrechin Ul^d
die Wt lde im Wäldchen H a s t i g e und endlich
d«e W'lse M ^ k v u j . — Hlt jU werden Pachl lu-
ftlge mit dem Bemerken k in^ l l^den, daß d>e
Versteigerung der Wlcse Makouz >n der hisfi-
ftc^ Ainlbkanj lei , für al?e andern ^tit>tatrn aber
'n ôĉ ? der Re>l täten S^at t si d n , und daß
am glnannlen T^»ge um 3 Uhr F üh m»l d r
H^llwode u H'ibech der Anfang q macht, hur»
auf aber das Laubrechsn u d d tWelde »nHra»
ss,chc, darauf die Wies, schade^a , eridlch d,e
W-cse R'bn^g und zulchl d,e W i ŝ  M^k .uz
an d>e Re>ht komm n werde. — D ie L>clt2«
tionsdcdisigriiss' könl-csi hlerorcs taal'ch emq?»
s.hen weiden. — K. K. lL<rwaltul igeaml Lack
am l g . Apr i l i L ^ o

Z. 5>5. . l3)

Immerwährende Vranumeration;
vom I . und l5. eines jeden Monats

w i r d
vierteljährige, halbjährige und ganzjährige Pranumeration auf den „Adler" ange-
nommen, sowohl in Wien als auch von Auswärtigen, welche den Pranumeralions-

Betrag dar an das Comptoir des „Adlers" (Wcihburggaffe Nr. 906) senden.

Z w e i A u s g a b e n d e s A d l e r s ,
zu 24 si. und zu 12 fl. C. M. ganzjährig.

M i t l . April l i ^ o erscheinen zwei Ausgaben oer lilerarisch^politischen Zeitschrift:

D e r A d l e r ,
allgemeine Welt- und National-Chromk, Untcrhal-

tungsblatt, Literatur- und Kunstzeitung.
H e r a u s g e g e b e n

, ' . ' von

Dl A I . Eliross Noffinger.Beide Ausgaben erscheinen im biöherigsnFor.
wate des ..Adlers;« die Ausgabe auf feinem Papier
tostet 24 fl. E- M . ganzjährig. ,2 ft halbjährig,
6 ft„ vlertcljählig tür jene Abonnenten, welche im
<5omptoir des Udlers bal pränumeriren.

Bei den k. k Postämtern in der ganzen oster,
reichischcn Monarchie ist der Preis ganzjährig 26ft.
24 kl. 6 . M . , lnit Einschluß der Evrcditions^c.
dühr, halbjährig ,4 st- i2 kr . vierteljährig 7 f,.6kr.
— W i r h^ben die nöthigen Einleitungen ,zu Gu».
steneer Al?»nne,itcn ccs «Adlers" getroffen, da-
mit für 5icfei, PrciS
oer Aoler sechs Mal in derWoche cxpedirt
wird, wo immer der Postcurs sechs Mal

Stattf indet,
und ,zw6r ohne Preisaufschlag im ganzen U m .
fange dcr österreichischen Monarchie. Dagegen kann
aucl) für tiejenigcn HH, Abonnenten, welche dic
Zustellung nicht mehr als zwei M a l in der W c .
che wünschen, keine Preisermäßigung Statt sin.

(Z. Inten.-Blatt Nr. 5i. d. 26. April

den. — Bei der neuen Errichtung deK P lanc i ; . '
dürste cs sämmtlichen Abon«.'l!l^i hocl st crlvui^cht^
seyn, durch 5icsc Neuerung alic Nachrichten «uS
dem uAolcr" v,cl früher zu crfabrcn, als aus je.
ncn au^üdlschcn Blättern, welche nur zrveiMal
»n ccr Woche anlonimcn.

Abnehmer der Ausgabe auf feinem Papicr
pr, 2,̂  ft. ganzjährig fl,r ten P l ^ W i c n , Us'd
pr. 2U ft. 24 kr. für Auswärtige (vom i , April
l94o b's . . A p r i l . L 4 . , odcr vom .. Iän«t'r
i t ^ o bis , . Jänner i«4«), selche cicscn Betrag
portofrei einsc^noen,

erhalten einen beliebigen früheren Jahr-
gang g r a t i s .

Jene, welche vom ,. April »KW bis , .AprU
^64, pränumerircn, können auch anstatt dieser
Prämie das erste Quartal ,640 gratis erhallen,
in so weil eä der äußers t g e r l n g e Borrach
gestattet.
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»UWohlfeile Ausgabe.
Die Ausgabe auf ordinärem Pcipier, welcbe

den vollständigen Text tcä Journals u,nfaßt, und
dcibev glcicl) cer 7lusgab^ alls fcincin Papier das
vollssäntigste Journal in Deutschland ist, kosiet
v ^ n ,. April l t t4" gal'zi^hlig ,2 ft., halbjährig
^ ft,, r icncliäklig 5 ft (5. M

Illl5,rä>l!gc Ad»el)mer, w.'l^e den Adler auf
crtinavem Papier «u bezichtn »vunschcn, delieden
b.!l!.-jähl!g tj si. l2 l'r. und ganzjährig (rc>m ».

" Apn l >U^ diö ,. April 164«. oder vom , Iän»
ncr i3^<> dis l . Jänner ,641) ,6 fl, 24 kr, lVir
an tas 6omptcir deö AclerK sWcikdurggassc Nr .
9^)) cinzuscn^cn, da d>e k. k Postämter aufriefe
Au^ade leine Pränuincralion annehmen, liinisl-
dtil.igcn tonnen cen Abnehmern cer wohlfeilen
'^u^'.^l'c nicht zngesichert werden.
doch crbalteî  ganzjährige Pranumeranten
eine Prämie von zwölf culsgcwähllcn
Hunstl'eilaMi Ycr früheren Jahrgange.

Auch jene Herren Abnehmer, wclcde bereits
vicrleliählig orcr halbjährig prätnimerirt haben,
können durch Naä'zablrmg der übrigen Quartale
dicse Pränüe crlanqcn.

Wien den 5. März 'ft^o.
Das Vcrlags-Comptoir des Adlcrs,

(derzeit Wcikdnrgqassc Nr. 9o6< von Georqi c>. I .
an in der Wollzcile. gegenüber von der Poss.)

Zur Uebersicht kcö Inhaltes und der Organi«
satioil Unsereö Journals geben wir folgcnocs Ske«
lel t :

T a b e l l a r i s c h e T a g s c b r o n i k , (Namen
und Feste tcs Tages, — Tag im Jahre. — Z. 0.
Sonllenauf' ;<nd Uülergangs. — Tageslänge.—
Monteövlericl. — Wittcrungs - Beobachtungen.—
Thcrmomet^'ftand. — Barometerstand. ^ -Was«
serhobe t>er Dcnau. — Scenen am Himmel.) —

W e l t . Ohr on i k : Tag5;ettung. Ausländi-
sche »l>iö il'lailoische Zeituf'göanil'cl. alle polilkschcn
und nicht pclttlschen Ereignisse umfassend, politi-
sche und nicht politische Zeitfragcn Reisen. Gcogrü.
phiscke. statistische Nachrichten. Handels' und I n .
dustriczcitung. Lantwirthschafttiche Aufsähe. Ge«
sckichtliche Aufsähe. Oesterreichische Nationalchro.
nik. MisceNen. BoNständigstc Nachrichten aus dem
In lanre.

F e u i l l e t o n ; Erzählungen, Novellen üer be<
fien Sckrifisteller Europas, zum Theil original, zum
Theil auö fratizoslschcn, englischen. italie>uschen,
fussischen, böhmischen, ungarischen Zeitschriften,
unterhaltende Aufsähe jeder Art. Diese äußerst reich,
baltige Rubrik umfaßt alUm so viele ausgewählte
ünlcrhaliungölcctüre, als die größten bestehenden
tliitcrhallnngsrlatter. T h ea te r re ce n sio n cn.
Kunst. Tdeater und Literatur: Notizen, bibliogra«
phffchc Nachrichten. Kunsiberichte. M ischen .

G e m ei n n ü h i g e Na chlrchten : Handels-
und Borsennachsichtcn, — Abgang und Ankunft ker
Postcilü'ägeti, Dainxsschisse Elscnbahüfahsten. An-
zcigeil aller Thcatcrvoisiellunsien, lZoncerte, Spek-
tatct, Bäl le, Unterhaltungen, Erledigte Stegen
und Bceienstungen Ocncusse. Lotlozichungen, ^ i .
citaliioxen und Verkäufe, Wohnungen zu vermie»
then> ^wgekammeoe und Abgereiste. Verstorbene
im der ganzen ostcrr. Monarchie. McrkanÜlljHe
Anzc^cn. Schcüäwürdlgttitell m W i m .

Wer vom ». Juli d. I . an ganz-
jahrig oder haldjährig durch bare
Einsendung des Betrags an das
Comptoir des Adlers pranmmrirt,
erhalt das laufende Quartal vom i.
April bis i . Juli del daldlgcr Pranuc
meration gratis.

3. Ü97. (»)

NaÄe-Aachricht.
Bei ocr herannahenden Jahreszeit der <

Badecuren a,idt s,cb 0er ergebetlsi Gefertigte
die Ehre bei-amN zu gcoen, d̂ ß ĉ le Bade-
touren iln Mmeralba^e Tüffer nächst Cilli
mit >. Mai ihren Anfang nebmcn, und
jede Tour eine Dauer von 2l Taaen ein-
nimmt/daher die Touren folgendermaßen
eingetheilt sind:
Die 1. vom ». Mai bis n^'l. 2 , . M a i ;

« 2. ^ 26. Mai „ iö - Iun i ;
>, H. « 20. Juni « 10. J u l i ;
^ ä. " i5. Juli „ ä.August;
,, 5. „ 9 August „ 29,Allgl?st;
« 6. <„ ä. Sept. „ 24. Seot.

Bei unvorhergesehenen Fallen kann
jeder l'. ' l ' . Badegast 24 Tage verweilen,
ohne dafür für das Zimmer eincn Mehrbe-
trag zu entrichten.

Die Preise für ein Zimmer sind zu ic>,
6 und 6 fi.; für die Bäder durch die ganze
Tour 2 fl.; für ein vollständiges Bett 3 fl.
Der Speisetariff ist für die erste, nnt sieben
gut zubereiteten Speisen besetzte Mittags-
tafel 36 kr ; für die zweite Tafel 2/. kr.
Für gute eckte Getränke/ so wie für schnelle,
ordentliche Bedienung wird oiegrößteOb-
sorge getragen.

Noch wird ergebensi bemerkt, daß zur
Abhilfe der Meinung, es siehe der bereits
angebrachte Ziehbrunnen für r>en mit so
gutem Erfolge benutzten Trinkgebrculch der
Mineralquelle mit demBaocbajjm in Ver-
bindung, nunmehro die Vorrichtung getrof-
fen wurde, wodurch die Mineralquelle ober
dem gefüllten Bassin entspringt, und somit
in ganz natürlichem Zustande herabfällt,
wo solche zur größern Bequemlichkeit der
r. IV Badegäste, während des Baoens,
ganz rein und frisch genossen werden kann.

Wegen Ueberkommung der Zimmer-
billets beliebe man sich mit portofreien
Briefen an o'n Gefertigten zu verwenden.

MineralbadTüffcr'am 25. April,840.
Ioh. Nep. Worltttcheag,


